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N i e d e r s c h r i f t 
- öffentlich - 

 

 

Sitzung vom:  25.02.2015 

Sitzungsort:  Schulungsraum Rathaus 

Beginn:  17:30 Uhr 

Ende:  18:04 Uhr 

 

Anwesende: 
 
Herr Brumme, Klaus - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Fischer, Natalie - Mitglied des Jugendparlaments -  
Herr Geiger, Constantin - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Harnisch, Greta - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Hehl, Veronika - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Kopf, Marleen - Mitglied des Jugendparlaments -  
Herr Mangesius, Heiko - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Müller, Annika - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Schröder, Lisa - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Zell, Leonie - Mitglied des Jugendparlaments -  
 
Herr Kopf, Siegfried - Verwaltung -  
Herr Treiber, Johann - Verwaltung -  
 
 
 
 
Das Gremium besteht aus 11 Mitgliedern. Die Rechtmäßigkeit der Sitzung und die Be-
schlussfähigkeit des Gremiums wurden festgestellt. 
 

 
 

TOP 1 Jugendsprechstunde  

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 

TOP 2 Sachstände  

 
Keine Wortmeldungen. 
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TOP 3 Energetische Sanierung Wieland-Gymnasium 

Sanierungskonzept, Planerbeauftragung 

13/2015 

 
Die Drucksache 13/2015 liegt dem Gremium zur Beratung vor. 
 
Herr Kopf (Hochbauamt) erklärt, dass die Sanierung des Wieland-Gymnasiums schon seit 
langer Zeit in Planung war, wurde dann verschoben. Nun liegt ein Sanierungskonzept vor. 
Wenn größere Sanierungsmaßnahmen anstehen, wird untersucht, welcher Sanierungsbe-
darf genau vorhanden ist. 
Er erläutert im Weiteren das in der Drucksache beschriebene Sanierungskonzept. Für De-
tails wird auf die Drucksache verwiesen, welche als Anlage dieser Niederschrift beiliegt. 
 
Frau Fischer merkt an, dass an bestimmten Stellen, nicht nur wo die Fenster schlecht sind, 
im Winter recht kalt ist und fragt, ob da mit der Heizung jetzt schon Abmilderung geschaffen 
werden könnte. 
 
Frau Schröder meint, dass das Hauptproblem die Fenster sind. Sie findet es gut, dass end-
lich was getan wird, hält Baubeginn 2016 aber für relativ spät, nach Sommerferien 2015 fän-
de sie besser. 
 
Herr Kopf erläutert, dass er es durchaus verstehe, dass der geplante Baubeginn 2016 aus 
Sicht des Jugendparlaments noch weit in der Zukunft liege, aber aus Sicht des Hochbauam-
tes ist der Zeitplan eng, da aktuell erst das Konzept, aber keine Detailplanung vorliege. Die 
Detailplanung müsse noch erstellt und die Bauleistungen ausgeschrieben werden. Auch mit 
den Schulen müsse man noch Rücksprache halten, wann was und in welcher Reihenfolge 
angegangen werden solle. Für dies alles werde man noch das Jahr 2015 brauchen. 
Er führt weiter aus, dass in Sachen Heizung dadurch Abmilderung geschaffen werde, dass 
dort wo es arg Durchzug gibt, höher beheizt wird. 
 
Das Gremium empfiehlt einstimmig dem Gemeinderat, gemäß dem Verwaltungsvorschlag 
zu beschließen: 

1. Dem dargestellten Sanierungsumfang wird zugestimmt. 

 

2. Der Kostenschätzung (Stand Dezember 2014) wird zugestimmt. 

 

3. Das Planungsteam wird wie folgt beauftragt: 

Energietechnik:  Planungsbüro Herz und Lang, 87480 Weitnau 
Lüftungstechnik:  Markus Meyer, "airoptima", 87600 Kaufbeuren 
Elektrotechnik/Beleuchtung: Hans Winter, "ratec licht", 88161 Lindenberg  

 

TOP 4 JuPa-Wahl 2015  

 
Herr Mangesius erklärt, dass Frau Harnisch die Rolle der „Wahlkampfmanagerin“ für die 
anstehende Jugendparlamentswahl übernimmt. Sie wird den Arbeitskreis leiten und ist An-
sprechpartnerin für Wahlthemen. Die Wahlen sind in der Zeit vom 21. – 30. September, Be-
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werbungen sind ab 1 Mai bis 15. August möglich. Man sollte also mit den Wahlkampfvorbe-
reitungen zügig beginnen. 
 
Frau Harnisch schlägt vor, dass die Infoveranstaltungen nicht nur als Großveranstaltung in 
den Schulaulen stattfinden sollen, sondern auch in den einzelnen Klassen. Das ist zwar auf-
wendig, aber durchaus machbar. Nach Rücksprache und Erlaubnis des Rektors könnten 
diejenigen aus dem JuPa, welche für die jeweilige Schule zuständig sind, in den Klassen 
eine kurze Präsentation über das Jugendparlament halten. 
Weiterhin regt sie an, bei den Infoveranstaltungen kleine Werbegeschenke, z. B. Labellos 
oder Armbänder mit Jupa-Logo zu verteilen. 
 
Das Gremium stimmt den Vorschlägen von Frau Harnisch zu und man einigt sich darauf, 
weitere Details im Arbeitskreis auszuarbeiten. 
 
 
 

TOP 5 Bekanntgaben  

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 

TOP 6 Verschiedenes  

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 

 
 
 

Zur Beurkundung: 
 

    
______________________________  _______________________________ 
Müller (JuPa-Schriftführerin)    Mangesius (Vorsitzender) 
 
 

 
______________________________ 
Treiber (Protokollführer) 
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